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Wie entsteht eine BMAWie entsteht eine BMA

Die meisten Brandmeldeanlagen werden von der Die meisten Brandmeldeanlagen werden von der 
BaubehBaubehöörde (Gemeinde, Bezirkshauptmannschaft) und rde (Gemeinde, Bezirkshauptmannschaft) und 
vermehrt von Versicherungen vorgeschrieben.vermehrt von Versicherungen vorgeschrieben.
Im Zuge eines Bauansuchens wendet sich die BaubehIm Zuge eines Bauansuchens wendet sich die Baubehöörde rde 
in Sachen Brandschutz in Sachen Brandschutz üüblicherweise an die blicherweise an die 
BrandverhBrandverhüütungsstelle. tungsstelle. 
Diese prDiese prüüft das Projekt und gegebenenfalls das ft das Projekt und gegebenenfalls das 
mitgelieferte Brandschutzkonzept und erstellt der mitgelieferte Brandschutzkonzept und erstellt der 
BaubehBaubehöörde eine brandschutztechnische Stellungnahme, rde eine brandschutztechnische Stellungnahme, 
welche in aller Regel von der Baubehwelche in aller Regel von der Baubehöörde in vollem rde in vollem 
Wortlaut  in die Baubewilligung Wortlaut  in die Baubewilligung üübernommen wird.bernommen wird.
Wird darin eine Brandmeldeanlage verlangt, so wird auch Wird darin eine Brandmeldeanlage verlangt, so wird auch 
die Richtlinie TRVB S123 angegeben, nach der sie dann die Richtlinie TRVB S123 angegeben, nach der sie dann 
gebaut werden gebaut werden mumußß. Es werden so Richtlinien zu . Es werden so Richtlinien zu 
gesetzlichen Vorschriften.gesetzlichen Vorschriften.



Wie entsteht eine BMAWie entsteht eine BMA

Vorgeschriebene Brandmeldeanlagen mVorgeschriebene Brandmeldeanlagen müüssen von einer ssen von einer 
staatlich akkreditierten  Prstaatlich akkreditierten  Prüüfstelle abgenommen werden.fstelle abgenommen werden.
Deshalb ist es doppelt wichtig, exakt nach den Richtlinien Deshalb ist es doppelt wichtig, exakt nach den Richtlinien 
und Vorschriften zu arbeiten.und Vorschriften zu arbeiten.
DarDarüüber hinaus ist es fber hinaus ist es füür eine gute Planung auch wichtig, r eine gute Planung auch wichtig, 
sich Gedanken sich Gedanken üüber die Betriebsablber die Betriebsablääufe im betreffenden ufe im betreffenden 
Objekt zu machen. Objekt zu machen. 
KlKläärende Besprechungen mit dem Bauherrn, Architekten, rende Besprechungen mit dem Bauherrn, Architekten, 
anderen Planern, Feuerwehr usw. sind unbedingt anderen Planern, Feuerwehr usw. sind unbedingt 
durchzufdurchzufüühren, um ein einheitliches und mit anderen hren, um ein einheitliches und mit anderen 
Gewerken abgestimmtes Ergebnis zu erzielenGewerken abgestimmtes Ergebnis zu erzielen



Einige wichtige Grundlagen fEinige wichtige Grundlagen füür die r die 
Errichtung einer Brandmeldeanlage:Errichtung einer Brandmeldeanlage:

►► Alle Bestandteile von Brandmeldeanlagen mAlle Bestandteile von Brandmeldeanlagen müüssen ssen 
den betreffenden den betreffenden ÖÖNORMEN entsprechen. (s. NORMEN entsprechen. (s. 
TRVBS123)TRVBS123)

►► Alle Bestandteile einer BMA mAlle Bestandteile einer BMA müüssen ein ssen ein 
typengeprtypengeprüüftes Brandmeldesystem bilden, und von ftes Brandmeldesystem bilden, und von 
einer einer öösterreichischen akkreditierten sterreichischen akkreditierten 
Zertifizierungsstelle zugelassen sein. Zertifizierungsstelle zugelassen sein. 
(Typenpr(Typenprüüfbericht, Zulassung) (s. TRVBS123)fbericht, Zulassung) (s. TRVBS123)

►► Planung, Installation und Inbetriebnahme mPlanung, Installation und Inbetriebnahme müüssen ssen 
durch eine durch eine zertifiziertezertifizierte Errichterfirma durchgefErrichterfirma durchgefüührt hrt 
werden. (s. TRVBS123)werden. (s. TRVBS123)



VorschriftenkatalogVorschriftenkatalog



BrandschutzBrandschutz
1.1. Technischer BrandschutzTechnischer Brandschutz
2.2. Organisatorischer BrandschutzOrganisatorischer Brandschutz
3.3. Baulicher BrandschutzBaulicher Brandschutz

Eine Brandmeldeanlage unterstEine Brandmeldeanlage unterstüützt den tzt den 
Baulichen und den Organisatorischen Baulichen und den Organisatorischen 
Brandschutz.Brandschutz.



BrandschutzBrandschutz
►►Gut funktionierende Brandmeldeanlagen Gut funktionierende Brandmeldeanlagen 
sind heute ein wesentlicher Bestandteil von sind heute ein wesentlicher Bestandteil von 
wirkungsvollen Brandschutzkonzeptenwirkungsvollen Brandschutzkonzepten

►►Im Zuge von Planung, Errichtung und Im Zuge von Planung, Errichtung und 
Betrieb von Brandmeldeanlagen werden von Betrieb von Brandmeldeanlagen werden von 
Architekten, Planern und Betreibern immer Architekten, Planern und Betreibern immer 
wieder Informationen und Rat bei wieder Informationen und Rat bei 
Mitgliedern unserer Feuerwehren eingeholt.Mitgliedern unserer Feuerwehren eingeholt.



FehlFehl-- oder Toder Tääuschungsalarm?uschungsalarm?

FehlalarmFehlalarm

Alarm, der durch eine technische StAlarm, der durch eine technische Stöörung rung 
der Brandmeldeanlage ausgelder Brandmeldeanlage ausgelööst wird. st wird. 

Dazu zDazu zäählt auch ein unabsichtlich hlt auch ein unabsichtlich 
ausgelausgelööster Alarm eines Servicetechnikers.ster Alarm eines Servicetechnikers.



FehlFehl-- oder Toder Tääuschungsalarm?uschungsalarm?

TTääuschungsalarmuschungsalarm

Brandalarm, der durch Brandalarm, der durch ääuußßere, nicht von ere, nicht von 
einem Brand kommende Einwirkungen auf einem Brand kommende Einwirkungen auf 
einen automatischen Brandmelder einen automatischen Brandmelder 
verursacht wird (z.B. Zigarettenrauch, verursacht wird (z.B. Zigarettenrauch, 
Staub, Feuerarbeiten, Wasserdampf, Staub, Feuerarbeiten, Wasserdampf, 
WWäärme, Mutwilligkeit, usw. )rme, Mutwilligkeit, usw. )
Der Anteil der Fehlalarme betrDer Anteil der Fehlalarme beträägt dabei gt dabei 
erfahrungsgemerfahrungsgemäßäß ca. 5 %.ca. 5 %.



Auszug aus der Jahresstatistik Auszug aus der Jahresstatistik 

2006 des 2006 des LFVLFV--VorarlbergVorarlberg

►► Echte BrandalarmeEchte Brandalarme
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Ursache von TUrsache von Tääuschungsalarmen und deren Abhilfe.uschungsalarmen und deren Abhilfe.

►► Arbeiten mit offener Flamme Arbeiten mit offener Flamme -- Einsatz von Einsatz von 
TemperaturmelderTemperaturmelder-- Arbeiten, welche mit Rauchentwicklung Arbeiten, welche mit Rauchentwicklung 
verbunden   sind: verbunden   sind: FlexenFlexen, Schwei, Schweißßen, Bohren, Len, Bohren, Lööten ten --
Einsatz von passenden Meldern wie TemperaturEinsatz von passenden Meldern wie Temperatur-- oder oder 
FlammenmelderFlammenmelder

►► Rauchen (RaucherrRauchen (Raucherrääume) ume) -- Einsatz von TemperaturmelderEinsatz von Temperaturmelder
►► Verschmutzung des Rauchmelders Verschmutzung des Rauchmelders -- Wartung der Anlage, Wartung der Anlage, 

MelderreinigungMelderreinigung
►► Fehlbedienung der BrandmeldeanlageFehlbedienung der Brandmeldeanlage
►► keine Abschaltung von Melder oder Meldergruppen bei keine Abschaltung von Melder oder Meldergruppen bei 

Arbeiten mit RauchentwicklungArbeiten mit Rauchentwicklung
►► Merkblatt fMerkblatt füür externe Firmenr externe Firmen
►► Mutwilligkeit, z.B. AuslMutwilligkeit, z.B. Auslöösen der Druckknopfmeldersen der Druckknopfmelder
►► Schulung der Mitarbeiter, VideoSchulung der Mitarbeiter, Videoüüberwachungberwachung--

Unachtsamkeit, z.B. angelehnter Besenstiel lUnachtsamkeit, z.B. angelehnter Besenstiel lööst  DKM ausst  DKM aus
►► NutzungsNutzungsäänderung und bauliche Vernderung und bauliche Veräänderungen nderungen -- BMA BMA 

mumußß den neuen Gegebenheiten den neuen Gegebenheiten angepaangepaßßtt werdenwerden



TTääuschungsalarme durch uschungsalarme durch 

NutzungsNutzungsäänderungnderung

►►Melder in einem gekMelder in einem geküühlten Mhlten Müüllraumllraum

►►Versetzen von LichtbVersetzen von Lichtbäändernndern

►►Raum wurde zu einem Raucherraum Raum wurde zu einem Raucherraum 
umgewidmetumgewidmet

►►In einem Umkleideraum wurde nachtrIn einem Umkleideraum wurde nachträäglich glich 
eine Dusche installierteine Dusche installiert

►►Neue GerNeue Gerääte in einer Grote in einer Großßkküücheche

►►Umbau einer LUmbau einer Lüüftungsanlageftungsanlage



Die AlarmorganisationDie Alarmorganisation



Der SchutzumfangDer Schutzumfang
►► VollschutzVollschutz

ÜÜberwachungsbereich berwachungsbereich mumußß
sich auf das gesamte sich auf das gesamte 
Objekt erstreckenObjekt erstrecken

►► BrandabschnittsschutzBrandabschnittsschutz
Mind. ein Brandabschnitt Mind. ein Brandabschnitt 
mumußß vollstvollstäändig ndig üüberwacht berwacht 
werdenwerden

►► Einrichtungsschutz Einrichtungsschutz 
Innerhalb eines Innerhalb eines 
Brandabschnittes werden Brandabschnittes werden 
nur Teilbereiche nur Teilbereiche 
üüberwacht. TRVBS123 berwacht. TRVBS123 
mumußß jedoch eingehalten jedoch eingehalten 
werdenwerden..



GrundsGrundsäätzlicher Aufbau einer tzlicher Aufbau einer 

BrandmeldeanlageBrandmeldeanlage

BMZ

Handfeuermelder

Interne Alarmierung

Feuerwehrbedienfeld

Blitzleuchte

Brandfallsteuerungen
automatische Brandmelder

Feuerwehr-
schlusseltresor

Hausleittechnik



Optischer RauchmelderOptischer Rauchmelder



Optischer RauchmelderOptischer Rauchmelder

►► Die Messkammer ist gegen Die Messkammer ist gegen 
Lichteinfall geschLichteinfall geschüützt und ihr tzt und ihr 
Innenraum ist mittels einer Innenraum ist mittels einer 
Labyrinthkammer reflexionsarm Labyrinthkammer reflexionsarm 
ausgefausgefüührt.hrt.

►► Eine IREine IR--Sendediode sendet Sendediode sendet 
pulsierende IRpulsierende IR--Strahlen aus.Strahlen aus.

►► Eine im stumpfen Winkel zur Eine im stumpfen Winkel zur 
Lichtachse angebrachte IRLichtachse angebrachte IR--Fotozelle Fotozelle 
bekommt kein Licht ab, weil es in bekommt kein Licht ab, weil es in 
der Labyrinthkammer vollstder Labyrinthkammer vollstäändig ndig 
absorbiert wird.absorbiert wird.

►► Geraten nun Rauchaerosole in die Geraten nun Rauchaerosole in die 
Messkammer, wird das IRMesskammer, wird das IR--Licht im Licht im 
Kreuzungsvolumen reflektiert, und Kreuzungsvolumen reflektiert, und 
das Streulicht gelangt  zur IRdas Streulicht gelangt  zur IR--
Fotozelle. Das erzeugte Signal wird Fotozelle. Das erzeugte Signal wird 
verstverstäärkt und setzt den Melder in rkt und setzt den Melder in 
den Alarmzustand.den Alarmzustand.



Optischer RauchmelderOptischer Rauchmelder

Kann ein Rauchmelder betriebsbedingt nicht eingesetzt werden, Kann ein Rauchmelder betriebsbedingt nicht eingesetzt werden, 
kköönnen allenfalls nachstehende Sondermelder eingesetzt werden:nnen allenfalls nachstehende Sondermelder eingesetzt werden:

►► TemperaturmelderTemperaturmelder
►► Lineare RauchmelderLineare Rauchmelder
►► RauchansaugsystemeRauchansaugsysteme
►► FlammenmelderFlammenmelder
►► TemperatursensorkabelTemperatursensorkabel



HandmelderHandmelder

►► Druckknopfmelder sind an Druckknopfmelder sind an 
einem gut sichtbaren Ort einem gut sichtbaren Ort 
entlang der Fluchtwege zu entlang der Fluchtwege zu 
platzieren, z.B. in Gplatzieren, z.B. in Gäängen und ngen und 
Fluren, AusgFluren, Ausgäängen ins Freie, in ngen ins Freie, in 
jedem Geschojedem Geschoßß von von 
TreppenhTreppenhääusern, usern, 
Eingangshallen, bei Eingangshallen, bei 
FeuerlFeuerlööscheinrichtungen scheinrichtungen 
(Feuerl(Feuerlööscher, scher, 
HydrantenschrHydrantenschräänke...) und nke...) und 
besonders gefbesonders gefäährdeten hrdeten 
Bereichen, sowie an besonderen Bereichen, sowie an besonderen 
Stellen wie Schaltwarten, Stellen wie Schaltwarten, 
Meisterkabinen, stMeisterkabinen, stäändig ndig 
besetzten Telefonzentralen usw. besetzten Telefonzentralen usw. 
in Abstin Abstäänden von hnden von hööchstens chstens 
40m. 40m. 



Steuerungen und Steuerungen und 
FeuerwehralarmierungFeuerwehralarmierung



SteuerungenSteuerungen

BrandschutztBrandschutztüürenren--

schlieschließßenen

FluchttFluchttüürenren

entriegelnentriegeln / / ööffnenffnen
Rauchabzugsklappe/
fenster öffnen

BrandfallsteuerungBrandfallsteuerung

LifteLifte



SteuerungenSteuerungen

LLüüftungsanlagen undftungsanlagen und

BrandschutzklappenBrandschutzklappen

Ob ZuOb Zu-- oder Abluftanlagen im oder Abluftanlagen im 

Alarmfalle einAlarmfalle ein-- oder oder 

ausgeschaltet werden, ausgeschaltet werden, lläßäßtt sich sich 

hier nicht allgemeinghier nicht allgemeingüültig ltig 

beantworten.beantworten.



FeuerwehrschlFeuerwehrschlüüsselsafesselsafe

►► Der FSS besteht aus einem Der FSS besteht aus einem 
mechanisch stabilen Gehmechanisch stabilen Gehääuse use 
(Panzerstahl), dessen T(Panzerstahl), dessen Tüüre re 
durch zwei Schldurch zwei Schlöösser gesichert sser gesichert 
ist.ist.

►► FFüür das obere Schloss r das obere Schloss 
(Feuerwehr(Feuerwehr--Schloss), welches Schloss), welches 
bei allen FSS gleichsperrig ist bei allen FSS gleichsperrig ist 
(landesweit einheitlicher (landesweit einheitlicher 
SchlSchlüüssel), besitzt nur die ssel), besitzt nur die 
Feuerwehr den SchlFeuerwehr den Schlüüssel.ssel.

►► FFüür das untere Schloss r das untere Schloss 
(Kundenschloss), besitzt nur der (Kundenschloss), besitzt nur der 
Betreiber den SchlBetreiber den Schlüüssel.ssel.



FeuerwehrschlFeuerwehrschlüüsselsafesselsafe

►► Bei Brandalarm wird das Bei Brandalarm wird das 
Kundenschloss elektrisch Kundenschloss elektrisch 
entriegeltentriegelt und der FSS kann und der FSS kann 
üüber das ebenfalls freigegebene ber das ebenfalls freigegebene 
Feuerwehrschloss geFeuerwehrschloss geööffnet ffnet 
werden. werden. 

►► Im FSS steckt der Im FSS steckt der 
GeneralschlGeneralschlüüssel in einem, vom ssel in einem, vom 
Betreiber beigestellten Betreiber beigestellten 
Halbzylinder.Halbzylinder.

►► Dieser wird elektromagnetisch Dieser wird elektromagnetisch 
entriegeltentriegelt und die Feuerwehr und die Feuerwehr 
kann den Generalschlkann den Generalschlüüssel ssel 
entnehmen. entnehmen. 



BlitzleuchteBlitzleuchte

►► Die Blitzleuchte Die Blitzleuchte mumußß
orangeorange sein und im sein und im 
Alarmfalle ein pulsierendes Alarmfalle ein pulsierendes 
Lichtsignal ausstrahlen.Lichtsignal ausstrahlen.

►► Situierung: beim Ort des Situierung: beim Ort des 
SchlSchlüüsselsafes beim sselsafes beim 
Zugang zum Ort der Zugang zum Ort der 
Brandmeldezentrale, Brandmeldezentrale, 
sofern dieser nicht mit sofern dieser nicht mit 
dem Ort des dem Ort des 
SchlSchlüüsselsafes sselsafes identident ist.ist.



Das FeuerwehrbedienfeldDas Feuerwehrbedienfeld



Das FeuerwehrbedienfeldDas Feuerwehrbedienfeld

►► Das Feuerwehrbedienfeld (FBF) ist eine Zusatzeinrichtung Das Feuerwehrbedienfeld (FBF) ist eine Zusatzeinrichtung 
der Brandmelderzentrale, an der Betriebszustder Brandmelderzentrale, an der Betriebszustäände nde 
unabhunabhäängig vom jeweiligen Fabrikat und Typ der Zentrale ngig vom jeweiligen Fabrikat und Typ der Zentrale 
einheitlich angezeigt werden. einheitlich angezeigt werden. 

►► Auf dem FBF sind die wesentlichen AnzeigeAuf dem FBF sind die wesentlichen Anzeige-- und und 
Bedienelemente der Brandmelderzentrale wiederholt. Bedienelemente der Brandmelderzentrale wiederholt. 

►► Dadurch kann die gesamte Alarmbehandlung (z.B. Sirene Dadurch kann die gesamte Alarmbehandlung (z.B. Sirene 
abschalten, Alarm rabschalten, Alarm rüückstellen, ...) durch die Feuerwehr ckstellen, ...) durch die Feuerwehr 
ausschlieausschließßlich lich üüber das FBF erfolgen.ber das FBF erfolgen.

►► Eine detaillierte Einweisung der Feuerwehr in die Eine detaillierte Einweisung der Feuerwehr in die 
Bedienung der Brandmelderzentrale ist somit nicht Bedienung der Brandmelderzentrale ist somit nicht 
erforderlich.erforderlich.

►► Am Klartextdisplay werden die wichtigsten Ereignisse in Am Klartextdisplay werden die wichtigsten Ereignisse in 
Kurzform angezeigt.Kurzform angezeigt.



FeuerwehrplankastenFeuerwehrplankasten

►► Dient zur sicheren Dient zur sicheren 
Aufbewahrung von Aufbewahrung von 
BrandschutzplBrandschutzpläänen, nen, 
Feuerwehrlaufkarten.Feuerwehrlaufkarten.

►► Montage vorzugsweise am Montage vorzugsweise am 
Standort der Standort der 
Brandmeldezentrale.Brandmeldezentrale.

►► FFüür r PlangrPlangröössenssen DIN A4 DIN A4 
und DIN A3 lieferbar.und DIN A3 lieferbar.

►► Einbau von verschiedenen Einbau von verschiedenen 
SchlieSchließßzylindern mzylindern mööglich.glich.



Als Feuerwehr ist zu beachtenAls Feuerwehr ist zu beachten
►► Platzierung des FeuerwehrschlPlatzierung des Feuerwehrschlüüsselsafe samt Blitzleuchte sselsafe samt Blitzleuchte 

(H(Hööhe von 1,2m beachten)  keine Sichtbehinderunghe von 1,2m beachten)  keine Sichtbehinderung

►► Platzierung des Feuerwehrbedienfeldes und der BMZ beim Platzierung des Feuerwehrbedienfeldes und der BMZ beim 
Hauptangriffsweg der FeuerwehrHauptangriffsweg der Feuerwehr

►► ZugZugäänglichkeit der Brandmelder nglichkeit der Brandmelder insbesondersinsbesonders in der in der 
Zwischendecke und Zwischenboden beachtenZwischendecke und Zwischenboden beachten

►► Die ZugDie Zugäänglichkeit nglichkeit mumußß ohne Hilfsmittel mohne Hilfsmittel mööglich seinglich sein

►► PrPrüüfen der Zugangs/Zufahrtsmfen der Zugangs/Zufahrtsmööglichkeiten von Schranken, glichkeiten von Schranken, 
Tore, SchiebetTore, Schiebetüürenren
z.B. im Alarmfalle automatischen z.B. im Alarmfalle automatischen ÖÖffnen/Entriegelnffnen/Entriegeln



Als Feuerwehr ist zu beachtenAls Feuerwehr ist zu beachten
►► BrandschutzplBrandschutzplääne genau kontrollieren (Ausfne genau kontrollieren (Ausfüührung gemhrung gemäßäß

TRVB 121 und den zusTRVB 121 und den zusäätzlichen Vorgaben des LFV.tzlichen Vorgaben des LFV.

►► Vor der Bauverhandlung schriftliche Stellungnahme Vor der Bauverhandlung schriftliche Stellungnahme 
abgeben, damit dies auch in den Baubescheid abgeben, damit dies auch in den Baubescheid 
üübernommen wird.bernommen wird.
Was im Baubescheid steht, Was im Baubescheid steht, mumußß durchgefdurchgefüührt werden.hrt werden.
Kontaktaufnahme mit dem Bauamt und im Vorfeld die Kontaktaufnahme mit dem Bauamt und im Vorfeld die 
ganze Sache abklganze Sache abkläären.ren.

►► In den In den AnschaltebedingungenAnschaltebedingungen von Brandmeldeanlagen an von Brandmeldeanlagen an 
ööffentliche Feuerwehren  TRVBS 114 sind alle Details ffentliche Feuerwehren  TRVBS 114 sind alle Details 
geregelt geregelt –– wichtig !wichtig !

►► Bei gegenBei gegenüüber der TRVB gemachten, widersprber der TRVB gemachten, widersprüüchlicher chlicher 
Aussagen Aussagen mumußß damit gerechnet werden, damit gerechnet werden, dadaßß die die 
abnehmende Stelle eine schriftliche Bestabnehmende Stelle eine schriftliche Bestäätigung verlangt!tigung verlangt!



Das sollte nicht seinDas sollte nicht sein



Das sollte nicht seinDas sollte nicht sein



Praktische Praktische ÜÜbungbung



FragenFragen


